
  

MITTEILUNGSBLATT 



  



AUS DEN VERHANDLUNGEN  
DES GEMEINDERATES 

Das Budget 2025 liegt zur Genehmigung vor und zeigt bei einem Aufwand von  

Fr. 4'270‘418.00 und Ertrag von Fr. 4‘265‘011.00 einen Aufwandüberschuss von  

Fr. 5‘407.00. In der Investitionsrechnung des Verwaltungsvermögens stehen Ausgaben 

von Fr. 1‘510‘000.00 Einnahmen von Fr. 15‘143.00 gegenüber. Dies entspricht Nettoinves-

titionen von Fr. 1‘494‘857.00. Im Finanzvermögen sind keine Ausgaben und Einnahmen 

vorgesehen. Der Steuerfuss soll wie im Vorjahr bei 44% belassen werden. Der Gesamt-

steuerfuss 2025 der Gemeinde Bachs setzt sich voraussichtlich wie folgt zusammen: 

Politische Gemeinde 44% (Vorjahr 44%) 

Primarschulgemeinde 61% (Vorjahr 61%) 

Oberstufenschulgemeinde 23% (Vorjahr 23%) 

Total ohne Kirchensteuern 128% (Vorjahr 128%) 

Weitere Details zum Budget der Politischen Gemeinde sowie der Primarschulgemeinde kön-

nen dem beleuchtenden Bericht entnommen werden, welcher bis spätestens zwei Wochen 

vor der Gemeindeversammlung vom 9. Dezember 2024 in alle Haushalte verteilt und auch 

online publiziert wird. 

- Irene und Robert Born, Püntstrasse 9, 8164 Bachs, wurde für die Erstellung einer 

Sichtschutzwand Vers.-Nr. 417, Kat.-Nr. 900, Püntstrasse 9, die Baubewilligung er-

teilt, 

- Jörg Lang, Dorfstrasse 4, 8164 Bachs, wurde für die Erstellung einer Sichtschutzwand 

Vers.-Nr. 70, Kat.-Nr. 857, Dorfstrasse 4, die Baubewilligung erteilt, 

- Emanuel Hunziker, Bachsertalstrassse 50, 8164 Bachs, wurde für die Erstellung einer 

Photovoltaikanlage Vers.-Nr. 947 die Baubewilligung erteilt, 

- Salathe Walter, Thalmühle 5, 8164 Bachs, wurde für das Erstellen einer Photovoltaik-

anlage Vers.-Nr. 707 die Baubewilligung erteilt. 

- Der Politischen Gemeinde Bachs wurde für das Erstellen eines Daches über dem Ein-

gang der Tiefgarage Gmeindhusweg 5 die Baubewilligung erteilt. 

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 3. & 17. September 2024 unter anderem: 

- das Budget der Politischen Gemeinde Bachs 2025 zur Genehmigung zu Handen 

der Gemeindeversammlung verabschiedet, 

- die Budgets vom Zweckverband Feuerwehr BANESTO und vom Zweckverband Zi-

vilschutzregion Lägern-Egg genehmigt, 

- Diverse Arbeiten für Strassensanierungen vergeben, 

- für die Erneuerung der Schiessanlage im Schützenstand Bachs wurde ein Kredit 

gesprochen. 



MITTEILUNGEN DER GEMEINDEVERWALTUNG 

Ausserordentlich bleibt die Gemeindeverwaltung: 

Montag-Nachmittag. 7. Oktober (14.00-16.00) geschlossen. 

Am Mittwoch, 9. Oktober 2024 wird die Gärtnerei Eberhard, Oberhasli, die Herbstbepflan-

zung der Gräber vornehmen. 

Wie jedes Jahr führen die Jagdgesellschaften ihre Gemeinschafts-, Treibjagden durch: 

Jagdgesellschaft Sanzenberg 

 Sa. 26. Oktober 2024 

 Sa. 02. / Sa. 16. / Sa. 30. November 2024 

 Fr. 06. / Sa 07. / Sa. 21. Dezember 2024 

Jagdgesellschaft Egg-Ost 

 Sa. 09. / Sa. 23. / Fr. 29. November 2024 

 Sa. 07. / Sa. 14. / Sa. 27. / Fr. 27. Dezember 2024 

Bitte beachten Sie die Signalisationen. 

In der Zeit vom 21. - 25. Oktober 2024 (je nach Witterung kann sich das Datum verschie-

ben) wird der Häckseldienst für Strauch- und Baumschnitt durchgeführt. 

Die ersten 15 Arbeitsminuten sind gratis, jede weitere angebrochene halbe Stunde wird  

Nach ART-Tarif verrechnet.  

Bitte deponieren Sie das Häckselgut an einem für den Fahrer gut zugänglichen Ort;  

nicht zusammenbinden, keine Wurzeln und Steine! 

Anmeldung bitte mit folgendem Talon oder via E-Mail gemeindeverwaltung@bachs.ch  

bis Donnerstag, 17. Oktober 2024 an die Gemeindeverwaltung Bachs.  

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldetalon 

……………................................................................................................................. 

Ich melde Häckselgut für die Häckselaktion 21. - 25. Oktober 2024 an. 

Vorname und Name: …................................................................................ 

Adresse: …..................................................................................................... 

Häckselgut:   mitnehmen  liegenlassen                (bitte ankreuzen) 

 

mailto:gemeindeverwaltung@bachs.ch


Mit dem Baum- und Sträucherwuchs werden die Reinigungsarbeiten des Strassenwesens 

sowie die Sicherheit der Weg- und Strassenbenützer mancherorts erheblich behindert bzw. 

beeinträchtigt. Die Grundeigentümer werden in diesem Zusammenhang auf die Ver-

kehrserschliessungsverordnung (VErV), erlassen vom Regierungsrat des Kantons Zürich 

am 17. April 2019, in Kraft seit 1. Juni 2020, aufmerksam gemacht.  

Folgende Pflanzabstände zu Strassengrenzen sind einzuhalten: 

Bäume aller Art: 4 Meter, gemessen ab Mitte Stamm 

Andere Pflanzen: ein Abstand, bei dem sie im Verlaufe ihres natürlichen Wachstums nicht 

über die Strassengrenze hinausragen, es sei denn, sie würden üblicherweise entsprechend 

unter der Schere gehalten; Sträucher und Hecken aber mindestens 50 cm von der Stras-

sengrenze entfernt. 

Das Ast- und Blattwerk von Bäumen hat über den befahrenen Strassen einen Lichtraum 

von 4,5m Höhe zu wahren. Bei Fusswegen kann der Lichtraum bis auf eine Höhe von 2,65 

m verkleinert werden. Diese Lichtraumprofile sind durch den Grundeigentümer dauernd 

freizuhalten. Morsche und dürre Bäume und Äste sind zu beseitigen, wenn sie auf die 

Strasse stürzen könnten. Besteht eine unmittelbare Gefährdung, kann der Strasseneigen-

tümer notfalls selber die erforderlichen Massnahmen treffen. In diesem Falle werden diese 

Arbeiten unter Kostenfolge durch die Gemeinde ausgeführt. Die Grundeigentümer werden 

ersucht, diese Bestimmungen im Interesse der Verkehrssicherheit einzuhalten. Wir danken 

für das Verständnis und die damit verbundenen Bemühungen. 

Wann ist der ideale Zeitpunkt, um die Arbeiten auszuführen? 

Da Brutvögel zwischen Anfang März und Ende September nisten und brüten, sollten Sträu-

cher, Hecken und Bäume idealerweise vor April und ab Oktober geschnitten/gefällt werden. 

 

Am Samstag, 26. Oktober 2024 findet in der Gemeinde Bachs die Papier- und Karton-

sammlung statt. Altpapier und Karton sind separat zu bündeln und dürfen nicht in Trag-

taschen oder Kartonschachteln bereitgestellt werden. Am Sammeltag sind die Bunde bis 

spätestens 10.00 Uhr an den Strassenrand zu stellen.  

 

Da bei den Sammlungen vorwiegend Kinder dabei sind, bitten wir die Bevölkerung, Bün-

del in vernünftiger Grösse (nicht mehr als 5 kg) zu fertigen und diese mit einer starken 

Schnur zu versehen.  

Das gehört nicht ins Altpapier: 

 Papiertragtaschen (gehört zum Karton) 

 Drucksachen mit Plastikhüllen  

 verschmutztes Papier 

 

 

 

 

 

 

 

Das gehört nicht in die Kartonsammlung: 

 Milch- und Fruchtsaftverpackungen 

 Tiefkühlprodukte-Schachteln  

 Blumenpapier, Suppenbeutel  

 kunststoffbeschichtete Papiere und Kartone  

 Waschmitteltrommeln, verschmutzter Kar-

ton 



Mittwoch, 6. November 2024, 13.00 - 14.00 Uhr  

(Werkhof, Bachsertalstr. 3). 
Vor 13.00 Uhr darf nichts angeliefert werden! 

 

Gemäss Gemeinderatsbeschluss wird der Altmetallhändler je nach Menge und Qualität des 

Altmetalls eine Gebühr verlangen. 

 

Falls wir grössere Gegenstände bei Ihnen abholen müssen: 

Anmeldung bitte mit untenstehendem Talon oder via E-Mail: gemeindeverwal-

tung@bachs.ch  

bis Dienstag, 5. November 2024 an die Gemeindeverwaltung Bachs. 

 

……………................................................................................................................. 

Anmeldetalon 

Ich melde folgendes für die Altmetallabfuhr vom Mittwoch, 6. November 2024 an: 

Vorname und Name:_______________________________________________ 

Adresse:_________________________________________________________ 

Objekt(e): _______________________________________________________ 

NACHRICHTEN AUS DER  
EINWOHNERKONTROLLE 

Schröder, Joanna, Gmeindhusweg 3 

Klimsa, Paulina, Gmeindhusweg 12 

Schönthal Alexandra & Valentina, Töchter von Schönthal Ronja & Simon, Hodleten 21,  

am 11. September 2024 

Der Gemeinderat wünscht folgenden Jubilaren alles Gute und vor allem beste Gesund-

heit: 

 

07. Oktober 1940 84. Geburtstag Hans Stutz 

19. Oktober 1934 90. Geburtstag Jakob Suter 

23. Oktober 1935 89. Geburtstag Elisabeth Stucki 

Anmerkung:  Aus Datenschutzgründen kann diese Liste unvollständig sein. 

mailto:gemeindeverwaltung@bachs.ch
mailto:gemeindeverwaltung@bachs.ch


ALLGEMEINES 

November 2024 Freitag, 25. Oktober 2024 Freitag, 18. Oktober 2024 

Dezember 2024 Freitag, 29. November 2024 Freitag, 22. November 2024 

Januar 2025 Freitag, 20. Dezember 2024 Freitag, 13. Dezember 2024 

Etienne Linggi 

 T 043 433 20 30 

 gemeindeverwaltung@bachs.ch 

 www.bachs.ch 

c/o Gemeindeverwaltung, 

Oberdorfstrasse 2, 8165 Schöfflisdorf 

M 079 572 97 79 / forst@eggost.ch 

 Montag        08.00-11.30 / 14.00-16.00 

 Dienstag      08.00-11.30 / 14.00-18.00 

 Mittwoch      08.00-11.30 / 14.00-16.00 

 Donnerstag  08.00-11.30 / 14.00-16.00  

 Freitag         geschlossen 

Walter Anliker 

M 079 882 05 00 / Termine nach Vereinbarung 

 Binzmühlestrasse 14, 8173 Neerach 

 T 044 853 30 75 / zivilschutz@banesto.ch  

 Öffnungszeiten: Dienstag – Donnerstag 

Mühlestrasse 4, 8157 Dielsdorf 

T 044 854 71 80 / zivilstandsamt@dielsdorf.ch 

 Binzmühlestrasse 14, 8173 Neerach 

 T 044 853 30 75 / info@banesto.ch  

 Öffnungszeiten: Dienstag – Donnerstag 

Hauptstrasse 22, 8162 Steinmaur 

T 044 855 41 41 /  

betreibungsamt@steinmaur.ch 

 Hinterdorfstrasse 5, 8174 Stadel 

 T 044 858 06 16 

Honeywell-Platz 1, Postfach 9, 8157 Dielsdorf 

T 044 855 22 33 / info@kesb-dielsdorf.ch 

 Montag bis Samstag von 09.00–16.00 Uhr 

 T 044 388 25 00 T 0800 33 66 55 / 

 

mailto:gemeindeverwaltung@bachs.ch
http://www.bachs.ch/
mailto:forst@eggost.ch
mailto:zivilschutz@banesto.ch
mailto:zivilstandsamt@dielsdorf.ch
mailto:info@banesto.ch
mailto:betreibungsamt@steinmaur.ch
mailto:info@kesb-dielsdorf.ch
http://www.aerztefon.ch/


 
  

Agenda 
04.10.2024  Weiterbildung 
07. - 11.10.2024 Ferienclub 
07. - 18.10.2024 Herbstferien 
28.10.2024  Räbeliechtliumzug 
29.10.2024  Bülimärt, schulfrei 
 
 
 

 
 
 
 

Die bunte Welt der Schultheks und 
Znünitäschlis 
 
Wissen Sie, was ein Ergobag, Step by Step, Funki, 
Scout oder RinTin ist? Hätte man mich vor einigen 
Tagen gefragt, hätte ich keine Ahnung gehabt. Da 
ich mich mit diesen Begriffen auseinandergesetzt 
habe, sind sie mir jetzt natürlich geläufig. Gemeint 
sind hier die vielen Variationen der Schultheks und Kin-
dergartentäschlis. Die farbige Vielfalt fällt im Schulhaus 
sofort auf. Aber auch die ergonomischen Formen und 
der ausgeklügelte Tragkomfort sind unübersehbar.  
Es wird Wert auf Gesundheit und Sicherheit gelegt, sowie  
auch auf die Ästhetik. Die fluoreszierenden Leuchtstreifen und -punkte sind 
strategisch an Seite und Front des Theks angebracht. Es gibt Modelle, die mit dem Kind 
mitwachsen, oder Modelle, die sich der Rückenform der Trägerin anpassen. Die reins-
ten Wunderwerke! Die Oberflächen zeigen Motive aus der Game- und Filmindustries-
zene und sind farblich in allen Tönen erhältlich. Es ist ein wahres Paradies für die Schul-
anfänger und -anfängerinnen.  Man müsste meinen, dass sich diese teuren Investitio-
nen bis zur sechsten Primarklasse auszahlen. Nur, welcher vorpubertierende Schüler 
möchte sich dann noch mit einem Dino- oder Monstertruck Rocky-Design zeigen? 
Wohl kaum einer. 

Hier schlägt die Industrie zu, immer mit dem Blick auf 
das Kind. Gab es früher nur den langweiligen roten 
oder blauen Schulthek für die Mädchen und den fell-
bezogenen für die Knaben (worauf ich immer etwas 
eifersüchtig war), finden wir uns heute kaum mehr im 
Dschungel der Angebote zurecht. Musste der Le-
derthek von damals bis ans Ende der Primarschulzeit 
reichen, so findet der Wechsel 
zum neuen Thek heute früher 
statt. 

 
Und was macht eigentlich das herzige Znünitäschli für die Kin-
der des Kindergartens? Es verabschiedet sich ganz leise und 
lässt dem Rucksack in Löwen- oder Marienkäferform den Vor-
rang. Hier wird passend dazu die Trinkflasche und das Znü-
niböxli angeboten. Ebenfalls sehr herzig, zugegeben!  
Wir staunen vielleicht über den Wandel der verschiedenen 
Schultaschen und -theks und hoffen, dass unsere Kinder mit 
dieser riesigen Auswahl nicht zu überfordert sind. Was aber zählt, ist ihre angeborene 
Motivation zum Lernen und die Freude an der Schule. Und wenn ein Thek, Rucksack 
oder Etui dazu beitragen kann, dies zu wecken, dann sind alle reichlich belohnt! 
 
Für das Lehrerteam Martina Tinner 

Räbeliec
htliumzug 

 

Es sind alle Eltern, Grosseltern, 

Gotte, Götti und Interessierte 

herzlich eingeladen 

Wann:  28. Oktober 2024 

   18.00 Uhr 

Wo:     
Unter der grossen  

       
  Linde beim Schulhaus 

  

 



Primarschule Bachs, Schulhaus Lindenbuck, Dorfstrasse 21, 8164 Bachs, Tel. 043 433 20 78 
www.primarschule-bachs.ch 

 

Ticts in der Schule noch richtig? Neue Berufe an der Volks-
schule 
 
Die Aufgaben einer Volksschule wachsen - nicht nur wegen der immer vielfäl-
tigeren Heterogenität der Schülerinnen und Schüler. Hier ein Einblick in die 
neuesten Berufe.  

Noch vor wenigen Jahrzehnten gab es an einer Schule ei-
gentlich nur Lehrpersonen und den Hauswart. Bald wurden 
Schulverwaltungen notwendig und seit 2008 sind Schullei-
tungen installiert. Immer mehr Therapeuten wie Schulpsy-
chologinnen, Logopäden und Psychomotorik-Therapeuten 
bevölkerten die Schule. Dann kam das Bedürfnis, die Kinder 
über Mittag sowie vor und nach der Schule zu betreuen. So 
zogen Betreuende ins Schulhaus ein. Seit einigen Jahren 
gehören auch Schulassistenzen zum ständigen Personal. 
Mit der zunehmenden Digitalisierung musste jemand für die 
Computer, Drucker und das Netzwerk zuständig sein. Zu Be-
ginn waren es noch IT-affine Lehrpersonen, aber schon 
bald überstiegen die Anforderungen die Möglichkeiten ei-
nes solchen «Ämtlis».  

Eine mittelgrosse Schule beschäftigt heute mindestens einen IT-Verantwortlichen und 
braucht eine externe Supportfirma. Oft sind es die Betriebsleitungen, welche sich auf 
diesem Gebiet schlau machen mussten. Das Volksschulamt hat mittlerweile für diese 
Aufgaben zwei neue Berufsbezeichnungen erfunden: Picts und Ticts. An der Primar-
schule Bachs teilen sich die Betriebsleitung, die Schulverwaltungsleitung, eine Lehrper-
son und die Schulpflege diese Aufgaben. 
 
Pädagogischer und technischer ICT-Support 
Aber was macht denn eigentlich ein Picts oder Ticts? Den 
pädagogischen ICT-Support (Picts) übernimmt meist eine 
Lehrperson. Sie unterstützt die Kolleginnen und Kollegen 
bei Fragen zu Lernprogrammen und beschafft die Lernsoft-
ware. Sie recherchiert Weiterbildungen für die Lehrperso-
nen und wird bei der strategischen Entwicklung der schuli-
schen Digitalisierung beigezogen. Dafür werden pro Wo-
che rund drei Arbeitsstunden eingesetzt. 
Der technische ICT-Support (Ticts) hingegen ist für den First 
Level Support der ganzen Schule zuständig und unterhält 
die technische Infrastruktur. Diese Aufgabe ist in der Primar-
schule Bachs dem Betriebsleiter zugefallen. Sein Arbeits-
pensum wurde angepasst und dafür wurden Reinigungsassistenzen angestellt. Der 
Ticts löst Probleme mit Druckern, mit abgestürzten Verwaltungsprogrammen, Zugän-
gen zum Server, der WLAN-Verbindung, vergessenen Passwörtern u.v.m. Jeder, der mit 
Computern arbeitet, weiss wie vielfältig die Probleme sein können. Zudem kontrolliert 
er wöchentlich die reibungslose Funktion der Systeme und unterstützt bei Einführung 
von neuer Hardware wie iPads oder Switches. 
So erleichtern Computer zwar unsere Tätigkeit, aber irgendwie geben sie auch mehr 
Arbeit. 
 
Für die Schule Tina Hafen 

http://www.primarschule-bachs.ch/


Ein Rückblick

Die Kirchgemeindereise vom 2. bis 9. September führte uns 
in die Heimat der Gotik nach Frankreich. 16 Reiseteilnehmer 
und Teilnehmerinnen waren acht Tage mit einem Reisebus in 
Nordfrankreich unterwegs. Zusammen mit der Romanistin 
Ruth Künzler haben wir zehn Kathedralen, eine Kapelle und 
ebenso viele Orte und Städte bestaunt.

• Neuf Brisach - Festungsbau von Vauban 
 (UNESCO Weltkulturerbe)
•  Metz – Kathedrale St. Ètienne
•  Reims – Kathedrale Notre-Dame 
 (UNESCO Weltkulturerbe)
• Laon – Kathedrale Notre Dame
•  Noyon – Kathedrale Notre Dame
•  Amiens – Kathedrale Notre Dame  
 (UNESCO Weltkulturerbe)
•  Beauvais – Kathedrale St. Pierre
•  Senlis – Kathedrale Notre Dame
•  Saint Denis – Kathedrale Royale
•  Chartres – Kathedrale Notre Dame 
 (UNESCO Weltkulturerbe)
•  Troyes – Kathedrale Saint Pierre et Saint Paul
•  Ronchamp – Kapelle Notre-Dame-de-Haut von 
 Le Corbusier 

Diese gotischen Kathedralen wurden zwischen dem  12. bis 
16. Jahrhundert errichtet und folgten auf die Zeit der Roma-
nik. Die Pracht der Gotik zeigt den neuen Wohlstand von 
Teilen der Gesellschaft des Hoch- und Spätmittelalters. Sie 
beinhalten die herausragende Kunstschöpfung, die als Ge-
samtkunstwerk Architektur, Plastik und (Glas-)Malerei des 
Mittelalters vereint.
Wir erfuhren, dass als Folge des 2. Weltkrieges manche Orte 
und Kathedralen durch Bombenangriffe stark in Mitleiden-
schaft gezogen worden waren.  Da in Frankreich 1905 Kirche 
und Staat getrennt worden waren, kamen mehr als 100 Ka-
thedralen in den Besitz des Staates, welcher für den Unterhalt 
verantwortlich ist. Im Gegensatz zu unserer Kirche, die im Be-
sitz der Kirchgemeinde ist, hat die römisch-katholische Kirche 
lediglich das Nutzungsrecht der Kirchen.

Für die Reisegruppe waren es eindrückliche Tage. Die Kathe-
dralen waren das eine, aber auch die Übernachtungsorte und 
die vorbeiziehenden abwechslungsreichen Landschaften wa-
ren sehr schön. 

Franz Willi
Kirchenpflegepräsident

Eine weitere Reise der Kirchgemeinde, 
dieses Mal zu den Kathedralen Frankreichs

oben: Reims / unten: Fachwerkhäuser in Troyes

die Reisegruppe



Am Samstag, 14. Dezember findet die Stadler 
Dorfweihnacht statt. Dieses Jahr ist für die Stad-
ler-Dorfweihnacht das Krippenspiel «Weihnach-
ten in der Rumpelkammer» mit Spiel und Gesang 
geplant.

Waren Sie auch schon einmal dabei und haben mit 
Freude dem fröhlichen Gesang gelauscht, vielleicht so-
gar selbst mitgesungen und sich an Ihre Kinderweih-
nacht erinnert? 
In den vergangenen Jahren hat der Kirchenchor zusam-
men mit weiteren singfreudigen Frauen, Männern und 
Jugendlichen jeweils einen Chor gebildet, um die Feier 
in der Kirche musikalisch zu bereichern. 
Auch dieses Jahr möchten wir mit einem ad-hoc Chor 
die Dorfweihnacht mitgestalten.

Haben Sie noch freie Kapazität und sind Sie interessiert, 
den Chor an diesem Anlass zu unterstützen?

Die Proben finden am Mittwoch 27.11. / 11.12. je-
weils um 20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Stadel 
statt. Am 14. Dezember ist von 9 bis ca. 11.00 Uhr 
die Hauptprobe. Die Dorfweihnacht beginnt um 
17.00 Uhr.

Fragen beantworten Ihnen gerne die Dirigentin, Mar-
grit Heiz (Tel. 044 867 37 88) und die Präsidentin des 
Kirchenchors, Ruth Hüppin (Tel. 044 858 48 63). Bitte 
rufen Sie an, wir freuen uns auf Sie.

Anmeldungen nimmt das Sekretariat unter Email: sekre-
tariat@kirche-stadlerberg.ch, Tel: 043 433 08 78 oder 
die Präsidentin und die Dirigentin bis am 04.10.2024 
entgegen.

Sängerinnen und Sänger gesucht 
für die Dorfweihnacht 
am 14. Dezember 2024Kirchgemeindereise 

zu den Kathedralen Frankreichs

oben: Kathedrale Chartres / unten: Kathedrale in Troyes





 

FIIRE MIT DE CHLIINE 
 

 
IM KIRCHGEMEINDEHAUS 

MITTWOCH, 02. OKTOBER 2024 
15.00 – 15.30 UHR 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Liebe Kinder, Eltern, Verwandte und Freunde 
 
 

In unserer Herbstgeschichte zieht ein heftiges Unwetter auf. Es blitzt und donnert,  
regnet und stürmt. Ob es den Freunden gelingt, die Nester und Höhlen gegen das Unwetter 

zu wappnen? Mit grossen Bildern erzählen wir dir diese einfühlsame Geschichte über 
Freundschaft, Hilfsbereitschaft und Neuanfang.   

 
Das Fiire mit de Chliine findet im Kirchgemeindehaus Stadel statt. 

Nach der ökumenischen Feier basteln wir zusammen mit den Kindern ein „Bhaltis“  
passend zur Geschichte und essen gemeinsam einen Zvieri. 

 
 
 

Wir freuen uns auf Dich, bis bald! 
 
 

Nadja Itin, Simone Känzig, Kathrin Meili, Sarah Muggli 
 



 

 

       Seniorennachmittag 

Mittwoch 2. Oktober 2024 

14:00 Uhr im Neuwishuus Stadel 

Gemütliches Beisammensein 

beim Lottospielen mit Preisen 

Wer abgeholt werden möchte melde sich bitte bei: 

Doris Matzinger Tel: 044 858 10 42 

______________________________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir haben noch freie Plätze 

Die Spielgruppe Fisibach bietet Plätze für Kinder von 2 Jahren bis zum Kindergarteneintritt. 

Montags und Freitags befinden wir uns in den Spielgruppenräumlichkeiten in Fisibach und 

jeweils am Donnerstag steht das Thema Bewegung in der Turnhalle Kaiserstuhl im 

Vordergrund. 

Öffnungszeiten 

Montag, Donnerstag, Freitag von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr 

Homepage www.spielgruppefisibach.ch 

Telefon 079 589 88 02 Rebekka Laube 

076 452 08 90 Fabienne Witzke 

Email : rebekka800@hotmail.com fabi.betschmann@gmail.com 

http://www.spielgruppefisibach.ch/
mailto:fabi.betschmann@gmail.com


Kath. Pfarramt, Buchserstrasse 12, 8157 Dielsdorf / Telefon 044 853 16 66 
E-Mail: pfarramt.dielsdorf@kath.ch / Webseite: www.kath-dini.ch 

  

 

 

 

 

  
 

Dielsdorf, Regensberg, Steinmaur, Neerach, Bachs und Wehntal1  

 

Regelmässige Gottesdienste 

Samstag 

18.00 Eucharistiefeier, Vorabend-GD 

 Kapelle Niederweningen 

Sonntag 

09.30 Eucharistiefeier 

11.15 Santa Messa in lingua italiana 

Pfarrkirche St. Paulus 

Mittwoch 

08.30 Eucharistiefeier 

Pfarrkirche St. Paulus 

Donnerstag 

18.00 Eucharistiefeier 

           Kapelle Niederweningen 

Freitag 

08.30 Eucharistiefeier 

Pfarrkirche St. Paulus 

Spezielle Gottesdienste  

Herz-Jesu Freitag, 4. Oktober  

8.30 Eucharistiefeier mit Aussetzung des Allerheiligten 

             Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf 

Samstag, 5. Oktober  

10.00  Beichtgelegenheit bis 11 Uhr 

 Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf 

Sonntag, 6. Oktober 

9.30 Eucharistiefeier, Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf 

Samstag, 26. Oktober 

18.00 Chinderchile in der Dorfstube  

Kapelle Niederweningen 

 

 

Weiteres aus der Pfarrei 

 
HERZLICHE EINLADUNG ZUM ERNTEDANK-GOTTESDIENST 

Am Sonntag 6. Oktober feiern wir, um 9.30 Uhr, das Erntedankfest im Gottesdienst.  
Traditionell werden die Kirchen dazu mit Erntegaben und Lebensmittelspenden geschmückt.  
Wer etwas zum Erntedankfest beitragen möchte, kann die Erntegaben am Freitag in der Zeit zwi-
schen 9 und 12 Uhr in die Kirche stellen oder direkt am Sonntag zum Gottesdienst mitbringen. 
Pater Salu Mathew 
 
 

 
 
 



Kath. Pfarramt, Buchserstrasse 12, 8157 Dielsdorf / Telefon 044 853 16 66 
E-Mail: pfarramt.dielsdorf@kath.ch / Webseite: www.kath-dini.ch 

  

 
 

SENIORENAUSFLUG – GEMEINSAM UNTERWEGS 

 
Seniorentagesausflug am 17. Oktober 2024 zur barocken Wallfahrtskirche Hergiswald 
und Glasi Hergiswil 
 
09.15 Uhr: Abfahrt ab Bahnhof Dielsdorf 
09.30 Uhr: Abfahrt Parkplatz Pfarrkirche St. Paulus, Dielsdorf 
 
 

10.45 Uhr: Besichtigung der Wallfahrtskirche 
11.45 Uhr: Hergiswald (LU), Führung durch Wallfahrtskaplan Beat Marchon 
11.50 Uhr: Weiterfahrt nach Hergiswil    
12.15 Uhr: Mittagessen im Restaurant Glasi, Hergiswil     
14.30 Uhr: selbständiger Rundgang 
15.30 Uhr: im Museum der Glasi Hergiswil, anschl. Gelegenheit zum Besuch des Ladens der Glasi 
16.00 Uhr: Rückfahrt nach Dielsdorf 
17.15 Uhr: Ankunft in Dielsdorf 
 
Kosten: Fr. 65.00 bitte bar am Reisetag mitbringen. Anmeldeschluss: 27. September 2024 bei Andrea Kälin. 
Kontaktangaben: A. Kälin per E-Mail: andrea.kaelin@kath.ch, Telefon 044 853 17 96 / 079 536 40 98 
 
CHINDERCHILE DORFSTUBE NIEDERWENINGEN 

Am Samstag, 26. Oktober, um 18 Uhr, feiern wir, parallel zum Gottesdienst in der Kapelle Niederweningen, 
eine Chinderchile in der Dorfstube. 
Alle Kinder bis zur dritten Klasse sind ganz herzlich eingeladen diesen kinder-gerechten Gottesdienst mitzu-
feiern. 
Die Frauen der Chinderchile freuen sich auf ganz viele kleine Besucher/Innen. 
 

 
EINLADUNG ZUR SENIOREN-GEBURTSTAGSFEIER DER OKTOBER GEBORENEN 

Es sind alle Senioren ab 70 Jahren der kath. Pfarrei St. Paulus, welche im Monat Oktober Geburtstag feiern herzlich zur 
Seniorengeburtstagsfeier eingeladen worden.  
Programm: 15:00 Uhr: Andacht mit Pater Salu oder Pater Jose. Danach wird Ihnen Kaffee und Kuchen serviert und wir stossen 
zusammen auf Ihr Ehrenfest an.  
Die Feier findet am Donnerstag, 31. Oktober, um 15 Uhr, im Kath. Pfarrsaal in Dielsdorf, statt.  
Wenn Sie persönlich eingeladen wurden — bitten wir Sie um ihre Anmeldung bis spätestens zum Dienstag,  

8. Oktober 2024.  
Andrea Kälin: Tel. 044 853 17 96  
oder 079 536 40 98. 
E-Mail: andrea.kaelin@kath.ch 
 

FMF VORTRAG GRUPPE FRAUEN MIT FRAUEN 

Mittwoch, 23. Oktober 
19 Uhr Vortrag mit Monika Thut Birchmeier. 
In den Zwischenwelten in der besonderen Zeit zwischen Halloween und Fasnacht Lebensschätze entdecken!  
Monika Thut Birchmeier nimmt uns mit ihrem Vortrag/Kurs mit in diese spezielle Zeit.  
Wir freuen uns über viele Frauen, die an diesem Abend dabei sind. 
 
Monika Thut Birchmeier und Alexa Marchetti 

 

Für unsere Kleinsten 

FIIRE MIT DE CHLIINE 

Mittwoch, 23. Oktober, 9.30 Uhr 

Kapelle Niederweningen 

«Der Apfelkönig» 

 
OFFENER TREFF 

Herzlich eingeladen sind Mütter, Väter, Grosseltern und Kinder bis zum Kindergarten. 
Donnerstag, 24. Oktober 
Ref. Kirchgemeindehaus Dielsdorf 

«Wir basteln ein Schiff» 



 

Brauchen Sie 

Brennholz ? 
 

Oberdorfstrasse 2 
8165 Schöfflisdorf   

N: 079 572 97 79 
 www.eggost.ch 
 Email: forst@eggost.ch 

 

 
Dann sind Sie bei uns richtig.  
 

Wir verkaufen oder liefern Brennholz frisch oder trocken ab Waldstrassen. 
 

 

Kosten pro Ster Buchenholz-Spälten  frisch  Fr. 105.-- 

Kosten pro Ster Buchenholz-Spälten  trocken Fr. 125.-- 

Kosten pro Ster Laubholz-lang ab Wald frisch  Fr.   65.-- 

Kosten pro Ster Buchenholz lang ab Waldstrasse              Fr.   70.-- 

 Ein Schnitt pro Ster       Fr.   30.-- 

 Zwei Schnitte pro Ster      Fr.   35.-- 

 Drei Schnitte pro Ster      Fr.   40.-- 

      Anfeuerholz pro Sack      Fr.   12.-- 

   

Die Holzlieferung im Einzugsgebiet der Partnergemeinden beträgt bis 2 Ster, 
Fr. 40.--. 

 

 
 

Bestellcoupon: 
 
Name.................................................Vorname............................................................ 
 
Adresse........................................................................................................................ 
 
 

Spälten in Ster (frisch)   Buchenholz....................................... 
 

Bu- / Laubholz. lang in Ster (frisch) La / Bu............................................... 
 

Spälten in Ster (trocken)   Buchenholz........................................ 
 

Anfeuerholz      Sack................................................... 

Ort, Datum:........................................Unterschrift........................................................ 



 
  

 Schnupperabend im Samariter  

 

 Wir laden alle ein, einen Abend lang Samariterluft zu schnuppern! 

 Am Mittwoch 2. Oktober um 20:00 Uhr 

 im Schulhaus Rietli (Foyer) in Schöfflisdorf  

 Das Thema des Abends ist:  

 Unsere Organe – wo ist was  

und welche Funktionen haben sie  

 Interessier?  

Kontakt: Maja Lang, Tel: 044 858 10 04, maja-geri@bluwin.ch  

__________________________________________________________________________________________________ 



                      
 
 

                                                                                                          

 
 
 
 
   

  

 
 
Zugvögel   

                         …. Beobachten & Erfahren & Informieren  
                                          … Staunen & Geniessen 
 
 

Einladung auf den WANNENBERG  ob Bergöschingen/ Hohentengen 
 

Sonntag, 6. Oktober 2024   -    9.00 bis 15.00 Uhr 
 

Auf der Anhöhe 630 m.ü.M. zwischen Reutehof und Schrennenhof, - Koord. 673.150 / 273.050 

 
Wunderbare Sicht auf Schwarzwaldhöhen, Alpen und Jura! In dieser weiten Naturkulisse 
beobachten wir die Vögel auf ihrer noch viel weiteren Reise in ihre Winterquartiere.  
Dazu informieren wir in Kurzreferaten über den Schutz der Zugvögel und die Aktivitäten von 
BirdLife – auch zu aktuellen Naturschutzthemen. 

 
Wir sind bei jedem Wetter dort - mit Fernrohren, Ferngläsern und Unterlagen zum Vogelzug.  
 
Getränke & Esswaren vom Lagerfeuer sind bereit - Gemüsesuppe, Grilliertes und vieles mehr. 

☞ Zum Mitnehmen empfohlen: Feldstecher und dem Wetter angepasste Kleidung, sowie Pass/ ID. 

 
 

☞ So finden Sie uns: Zufahrt (ausgeschildert) über Zoll Kaiserstuhl - 

Guggenmühle - Bergöschingen - Oberdorf - Parkplatz oberhalb 
Dachshof beim Schiessstand. Spaziergang 2 km entlang dem 
Waldrand. 
 

 

☞ Wir freuen uns auf Anmeldungen und auch alle Besucherinnen und Interessierte, die spontan 

zum Wannenberg kommen.  
 
www.nabu-waldshut-tiengen.de/  Hauke Schneider +49 7745 / 5983 hauke.schneider@syntegon.com  
www.birdlife.ch/bachsertal; Ambros Ehrensperger +41 78 832 14 92 nvbachsertal@gmx.ch 

 
  
9.9.2024   NVB und NABU Waldshut-Tiengen 

 

 

 

 

http://www.nabu-waldshut-tiengen.de/
mailto:hauke.schneider@syntegon.com
http://www.birdlife.ch/bachsertal
mailto:nvbachsertal@gmx.ch


   
 

 

 

 

 

  

Was mir Dir bütet: 

- es abwechsligsriechs Turne (Ruggeturne, Smoove, Jazzercise,  

  Fitness, Spiel,…) für Fr. 120.-- im Jahr 

- gselligs Zämesi i de Beiz nach em Turne 

- diversi Aktivitäte (Entrümpeligsbeiz, Summerbrötle, ä 2-tägige  

  Reis, Schlusshöck, uvm.) 

- all 2 Jahr abwechselnd Teilnahm am Schüürefäscht in Bachs mit de  

  Waffelstube und Reigendarbütig am TV-Chränzli 

 

Was mir vo Dir wünsched: 

- bewegsch di gern? 

- bisch humorvoll und gsellig? 

- tuesch di gern aktiv am Vereinslebe beteilige?  

- wohnsch z Bachs oder i de nöchere Umgebig? 

 

 

 

Für wieteri Uskünft meldisch Di eifach bi euisne Vorstandsmitglieder: 

Esther Breiter 079 227 22 57 

Manuela Bleuler 079 679 15 19 

Anna Wirth 079 513 44 79 

Trifft s meiste uf Dich zue? Denn freued mir Euis uf Dich. 

Chumm eifach mal am Mäntig id Turnhalle im Schuelhus Lindenbuck in Bachs.  

Mir turned immer vom 20:15 bis 21.30 Uhr (ussert  i de Schuelferie). 

 



Herbstkonzert



Voranzeige 

Nach den erfolgreichen Konzerten im Jahre 2019 und 2023 in der ref. Kirche Bachs 

kommen die gospelsingers.ch erneut nach Bachs für ein Konzert am 1. Advent-

Sonntag. 

Weitere Details folgen im nächsten Mitteilungsblatt oder sind bereits jetzt unter 

www.gospelsingers.ch zu finden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die gospelsingers.ch sind in Zürich-Höngg beheimatet. Die beiden Aktivmitglieder 

Charlotte und Stefan Horváth, die beide seit Jahren in Bachs zuhause sind, haben 

dieses Konzert zum 1. Advent organisiert. Bitte merkt Euch das Datum und lasst es 

Euch nicht entgehen! 

http://www.gospelsingers.ch/


 

Tag Datum Wer Wo ab bis 

So 1. Dez.     

Mo 2. Dez.     

Di 3. Dez.     

Mi 4. Dez.     

Do 5. Dez.     

Fr 6. Dez. Samichlaus,  

Unterländer Stimmen  

Alte Trotte am Postplatz 18:00 - 

Sa 7. Dez.     

So 8. Dez.     

Mo 9. Dez. Gemeindeversammlung Gemeindesaal 20:00 - 

Di 10. Dez.     

Mi 11. Dez.     

Do 12. Dez.     

Fr 13. Dez.     

Sa 14. Dez.     

So 15. Dez. Kinderweihnacht Kirche Bachs 17:00 - 

Mo 16. Dez.     

Di 17. Dez.     

Mi 18. Dez.     

Do 19. Dez.     

Fr 20. Dez.     

Sa 21. Dez.     

So 22. Dez.     

Mo 23. Dez.     

Di 24. Dez. Christnachtfeier  Kirche Bachs 17:00  

Liebe Bachserinnen und Bachser 

Wir möchten in diesem Jahr zum letzten Mal in dieser Form das Bachser 
Adventsfenster durchführen. Der Advent ist die Zeit, in der wir unsere 
Herzen und Stuben öffnen. Wir freuen uns, wenn Sie diesen Brauch 
unterstützen und im Advent Nachbarn und Freunde zu Kaffee und Guetzli, 
zu einem Apéro oder zu was immer Sie mögen einladen. Sichern Sie sich 
frühzeitig ein Datum. Koordiniert wird das Adventsfenster in diesem Jahr 
von Martin + Yvonne Dürmüller (Tel. Nr. 044 885 85 85; E-Mail: 
adventsfenster@duermueller.com). Sie nehmen Ihre Anmeldung gerne 
entgegen.     Bachser Forum 

 

Adventsfenster 2024 
 

 
 



 

Ablösung Ticketverkauf beim Fahrpersonal in Regionalbussen 

Sehr geehrte Damen und Herren  

Gerne informieren wir Sie mit diesem Schreiben über eine anstehende Änderung im  

Zürcher Verkehrsverbund ZVV: Der Ticketverkauf beim Fahrpersonal in den  

Regionalbussen wird per Dezember 2024 vollständig eingestellt. Dies wurde im Rahmen der ZVV-Strategie bereits 

vor zwei Jahren vom Kantonsrat so bestätigt. Aus betrieblichen Gründen erfolgt die Aufhebung gestaffelt. Auf 

mehreren Linien ist seit Juni 2024 der Verkauf beim Fahrpersonal bereits aufgehoben worden. Die Fahrgäste auf 

diesen Linien wurden im Vorfeld direkt im Fahrzeug darüber informiert und auf Alternativen hingewiesen.  

Dies wird auch bei sämtlichen kommenden Linien der Fall sein, die umgestellt werden.  

  

Hintergrund zur Ablösung des Ticketverkaufs beim Fahrpersonal: Auslöser sind in erster Linie die Verkaufsgeräte, 

die ans Ende ihrer Lebensdauer gelangt sind. Daher war zu entscheiden, ob ein Ersatz aus wirtschaftlichen Gründen 

vertretbar wäre. Mittlerweile werden über 75 Prozent aller Tickets elektronisch gekauft. Der Anteil an Tickets, die 

beim Fahrpersonal gelöst werden, ist bereits sehr klein und ausserdem seit Jahren rückläufig. So entstehen 

unverhältnismässig hohe Kosten pro verkauftes Ticket. Aus diesen Gründen wurde beschlossen, den Ticketverkauf 

beim Fahrpersonal einzustellen und für Personen, welche die Tickets nicht über die digitalen Kanäle erwerben 

können oder wollen, Alternativen zu suchen und anzubieten.  

Telefonischer Ticketkauf, Mehrfahrtenkarte und Rückfallebene  

Als Alternative zum Ticketkauf beim Fahrpersonal und den digitalen Kanälen hat der ZVV ab März 2024 den 

telefonischen Ticketverkauf eingeführt. Dieser ermöglicht es Fahrgästen, die Tickets per Festnetz-Telefon zu kaufen 

und direkt auf den SwissPass zu laden. Die Bezahlung erfolgt mit einer Monatsrechnung. Der hierfür notwendige 

SwissPass kann bei jeder bedienten Verkaufsstelle erstmalig kostenlos bezogen werden. Ausserdem behält der ZVV 

auch weiterhin die Mehrfahrtenkarte im Sortiment, die im Bus abgestempelt werden kann. Bei Fahrten von Kindern 

bietet der ZVV zudem die Möglichkeit, in der ZVVApp ein Ticket auf den SwissPass des Kindes zu laden. Für 

unvorhergesehene oder ganz spontane Fahrten gibt es zudem eine Rückfallebene: Während einer Übergangsphase 

kann weiterhin ein sehr reduziertes Sortiment direkt im Bus mit Kartenzahlung gekauft werden. So soll verhindert 

werden, dass Fahrgäste unbeabsichtigt ohne Ticket unterwegs sind. Dabei handelt es sich um ein Zeit-Ticket, 

welches 15 oder 60 Minuten lang in allen Bussen des ZVV gültig ist. Ein Umstieg auf andere Busse ist erlaubt. Bei 

Fahrten in und innerhalb der Stadt Zürich und Winterthur (Zonen 110 und 120) ist das Zeit-Ticket von 15 Minuten 

nicht gültig. Sämtliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Website unter: www.zvv.ch/zeitticket  

 Der ZVV unternimmt zahlreiche Anstrengungen, die Anpassungen gegenüber den möglichen betroffenen 

Fahrgästen rechtzeitig und auf möglichst vielen Kanälen mitzuteilen. Danke, dass Sie innerhalb Ihrer Gemeinde auf 

diese Änderungen aufmerksam machen.   

  

Für Rückfragen steht Ihnen die Medienstelle des ZVV unter 043 257 48 80 zur Verfügung.   

Freundliche Grüsse  

ZÜRCHER VERKEHRSVERBUND  

 

  

Dominik Brühwiler, Direktor Seite 2 von 2  

http://www.zvv.ch/zeitticket
http://www.zvv.ch/zeitticket


 

Das begehbare Brustmodell 

Haben Sie sich schon einmal gefragt wie gut- oder bösartige Veränderungen 
der Brust aussehen? Anlässlich des Brustkrebsmonats Oktober, stellt das 
Brustzentrum des Spitals Bülach am Freitag, 18. Oktober und Samstag, 19. 
Oktober ein begehbares Brustmodell im Bülach Süd Center aus. 

In Anwesenheit von Fachpersonen, soll auf die Vorsorge, Diagnose und 
Behandlungsmöglichkeiten von Brustkrebs aufmerksam gemacht werden. Alle 
interessierten Personen können vorbeikommen, sich informieren und persönliche 
Fragen stellen. 

 

Wann: 
Freitag, 18. Oktober 2024 von 11 bis 19 Uhr 
Samstag, 19. Oktober 2024 von 10 bis 19 Uhr 

Wo: 
Bülach Süd Center, Feldstrasse 85, 8180 Bülach 
Untergeschoss, zwischen H&M und C&A 

 

Fachpersonen vor Ort 
Sarah Kay, Breast and Cancer Care Nurse des Spitals Bülach, wird während der 
ganzen Veranstaltung vor Ort sein. Zusammen mit Fachpersonen der Krebsliga 
informiert sie über die Themen Vorsorge, Diagnose und Behandlung und beantwortet 
persönliche Fragen. 

Zudem werden die Chefärztin und der Leitende Arzt der Gynäkologie und 
Geburtshilfe des Spitals Bülach vor Ort sein und zu folgenden Zeiten für 
Fragen zur Verfügung stehen: 

Freitag, 18. Oktober 2024, von 13 bis 16 Uhr 
Dr. med. Margaret Hüsler Charles, Chefärztin Gynäkologie und Geburtshilfe 

Samstag, 19. Oktober 2024, von 11 bis 16 Uhr 
Dimitrios Zavitsanakis, Leitender Arzt Gynäkologie und Geburtshilfe 

Kommen Sie vorbei, informieren Sie sich und stellen Sie Ihre persönlichen Fragen. 

 

Kontakt bei Fragen zur Veranstaltung: 
Sarah Kay, Breast and Cancer Care Nurse, Spitals Bülach 
Direktwahl: +41 44 863 24 02 
E-Mail: sarah.kay@spitalbuelach.ch 

Weitere Informationen unter: www.spitalbuelach.ch/brustmodell 

 

Brustzentrum 
Das Brustzentrum des Spitals Bülach befasst sich mit der Abklärung und Behandlung 
von gut- und bösartigen Erkrankungen der Brust. Kontakt Sekretariat Brustzentrum: 
Tel. 044 863 22 44, www.spitalbuelach.ch/brustzentrum 

mailto:sarah.kay@spitalbuelach.ch
http://www.spitalbuelach.ch/brustmodell
http://www.spitalbuelach.ch/brustzentrum


 

    

 

Medienmitteilung zur 21. Vollversammlung/Etappe 3 der Regionalkonferenz Nördlich Lägern 

 

ENSI-Gutachten zum Rahmenbewilligungsgesuch liegt im Juni 2027 
vor 
 
Stadel, 11.9.2024. Am Dienstagabend, 10. September, fand in der Stadthalle Bülach 

die einundzwanzigste Vollversammlung der 3. Etappe des Sachplanverfahrens geo-

logische Tiefenlager der Regionalkonferenz Nördlich Lägern statt. Es nahmen 69 

Mitglieder teil. Hauptthemen waren Informationen zum im Herbst von der Nagra er-

warteten Rahmenbewilligungsgesuch, dem internationalen Stand von Entsorgungs-

bemühungen für radioaktiven Abfall sowie erste Informationen zu den Resultaten 

der Bevölkerungsumfrage der Regionalkonferenz vom Frühjahr. 

 

Felix Altorfer vom Eidgenössischen Nuklearsicherheitsinspektorat (ENSI) und Maurus Alig 

von der Nagra informierten über die Eignungskriterien, nach denen das Rahmenbewilli-

gungsgesuch der Nagra beurteilt wird, dass am 19. November beim ENSI und der Kom-

mission für nukleare Sicherheit (KNS) einreichen wird. 

Thomas van Stiphout legte dar, wie das ENSI das Rahmenbewilligungsgesuch prüfen 

wird. Dies geschieht nach neun Hauptgesichtspunkten, darunter ist der dauernde Schutz 

von Mensch und Umwelt der wichtigste. Das ENSI-Gutachten und die KNS-Stellung-

nahme lägen voraussichtlich im Juni 2027 vor. 

 

154 Projektideen zur Entwicklung der Region werden begutachtet 

 

Im April und Mai hatte die Regionalkonferenz die Bevölkerung der gesamten Region ein-

geladen, Projektideen für eine naturnahe und fortschrittliche Region einzubringen. Dabei 

gingen 954 Ideen ein. Nach der Bereinigung der Duplikate durch die Fachgruppe Regio-

nale Entwicklung und Abzug von Eingaben, die reine Wünsche und Anregungen beinhal-

tetet, blieben 265 Projektideen übrig. Sie wurden einem Kriterienraster unterzogen, der 

Ideen ausschloss, die dem Zielbild 2050 widersprechen oder ausserhalb des Wirkungsbe-

reichs der Regionalkonferenz liegen.  

Nach diesem Arbeitsschritt liegen nun 154 qualifizierte Projektideen vor. Daraus wird die 

Fachgruppe konkrete Vorschläge erarbeiten, die an der nächsten Vollversammlung vorge-

stellt werden. Zudem wird ein detaillierter Bericht der gesamten Umfrage erarbeitet, der 

den Gemeinden und Planungsträgern der Region zur Verfügung gestellt wird. 

Die nächste Regionalkonferenz findet am Dienstag, 19. November 2024, 18.30 Uhr in der 

Stadthalle Bülach statt. Medienvertreterinnen und -vertreter sind dazu herzlich eingela-

den. 

 

Für weitere Fragen:  

Dr. Christopher Müller, Co-Präsident Regionalkonferenz, +41 78 849 29 00; https://regio-

nalkonferenz-laegern.ch 

tel:+41788492900
https://regionalkonferenz-laegern.ch/
https://regionalkonferenz-laegern.ch/


    
 

 
 
Medienmitteilung 
23. September 2024 

 

 

Neue Kooperation mit Rehakliniken 
 
Das Spital Bülach und die Rehakliniken Dussnang und Zihlschlacht vereinbaren eine engere 
Zusammenarbeit. Dank dieser Kooperation können Patientinnen und Patienten nach ihrem 
Spitalaufenthalt rasch eine Anschlusslösung finden. 
 
Rund fünf Prozent der Patientinnen und Patienten des Spitals Bülach benötigen nach ihrem Spitalau-

fenthalt eine Rehabilitation. Je schneller diese beginnen kann, desto besser ist der Erfolg der gesam-

ten Behandlung. Ziel ist es, dass Patienten anschliessend wieder nach Hause in ihren Alltag zurück-

kehren können.  

«Durch die enge Zusammenarbeit mit den Rehabilitationskliniken Dussnang und Zihlschlacht können 

wir den Patientinnen und Patienten eine schnellere Anschlusslösung anbieten. Selbst am Wochen-

ende sind Aufnahmen problemlos möglich. Das verbessert den gesamten Behandlungsprozess er-

heblich», sagt Jens Diele, Leiter Unternehmensentwicklung am Spital Bülach. 

 

Spezialisierte Rehakliniken 

Die Rehaklinik Dussnang ist spezialisiert auf altersmedizinische und muskuloskelettale Rehabilita-

tion. Ein interdisziplinäres Team entwickelt individuelle Therapiepläne unter Berücksichtigung der je-

weiligen Lebenssituationen der Patientinnen und Patienten. Ziel ist eine schnelle Rückkehr nach Un-

fällen, Krankheiten oder Operationen nach Hause. 

 

In der Rehaklinik Zihlschlacht werden jährlich rund 1'700 Patientinnen und Patienten mit Hirn- und 

Nervenverletzungen behandelt. Das medizinische Spektrum reicht von Schlaganfallpatientinnen und 

-patienten über Schädel-Hirn-Verletzte bis hin zu Patientinnen und Patienten mit Multipler Sklerose 

(MS) und Morbus Parkinson (Parkinson-Syndrom). 

 

Beide Kliniken sind der Teil der VAMED Schweiz Gruppe, die in der Schweiz vier Rehakliniken be-

treibt. Mit über 1'400 Mitarbeitenden gehört sie zu den grössten Rehabilitationsanbietern der 

Schweiz. 

«Wir freuen uns, unsere bestehende Zusammenarbeit mit dem Spital Bülach auszubauen. Die Pati-

entinnen und Patienten im Zürcher Unterland profitieren so von einer nahtlosen Rehabilitation nach 

ihrem Spitalaufenthalt», sagt Michèle Bongetta, Geschäftsführerin der Rehakliniken Dussnang und 

Zihlschlacht. 

 

Das Spital Bülach verstärkt damit seine Vernetzungsstrategie mit wichtigen Akteuren im Gesund-

heitswesen, um eine integrierte Behandlung sicherzustellen.  

 

________________________________________________________________________________ 

Kontakt: 

 

 

 

 

 

 

 

Spital Bülach AG 
Thomas Langholz 
Leiter Kommunikation und Marketing  
Tel.: +41 44 863 27 70  
E-Mail thomas.langholz@spitalbue-
lach.ch 
www.spitalbuelach.ch 

 

 Rehaklinik Zihlschlacht & Dussnang AG,  

Nicole Furer 
Leitung Marketing und Kommunikation 
Tel.: +41 79 588 80 48  
E-Mail: kommunikation@vamed.ch 
https://www.vamed.ch 

http://www.spitalbuelach.ch/


OKTOBER 

Mi. 02. 14.00 Seniorennachmittag, „gemütlicher Nachmittag beim 

Lottospielen mit Preisen“ 

Neuwis-Huus Stadel 

Mi. 02. 15.00 Fiire mit de Chliine / Kirchgemeinde Stadlerberg Kirchgemeindehaus 

Stadel 

Mi. 02. 19.15-

21.30 

Feuerwehr Banesto – Workshop Zug 1 & 2 Depot Steinmaur 

Mi. 02. 20.00 Schnupperabend im Samariter  

Thema: Unsere Organe – Wo ist was und welche 

Funktionen haben sie 

Schöfflisdorf 

Do. 03. 17.00-

19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher 

Anwaltsverband 

Stadthaus Bülach, 

Allmendstr. 6, Bülach 

Fr. 04. 13.30 Kreativ-Treff / Kirchgemeinde Stadlerberg Kirchgemeindehaus 

Stadel  

Sa. 05. 10.00 Dorftreff / Bachser Forum Bistro Dorfladen Bachs 

So. 06. 09.00-

15.00 

Euro-Birdwatch Vogelzug-Beobachtung mit NVB und 

NABU 

Wanneberg 

Bergöschingen D 

So. 06. 10.00 Gottesdienst mit anschliessendem Kirchenkaffee / 

Kirchgemeinde Stadlerberg 

Kirche Stadel 

So. 06. 14.00-

17.00 

Heimatmuseum in Oberweningen „Wandel der 

bäuerlichen Gesellschaft im Zürcher Unterland“ 

Chlupfwisstrasse 3, 

Oberweningen 

 07 – 18.  Herbstferien / Schule  

Do. 10. 19.00-

22.00 

Samariter Nothilfe-Refresher ZVA Steinmaur 

So. 13. 10.00 Regional-Gottesdienst mit anschliessendem 

Kirchenkaffee in der Pfarrschüür. Mitwirkung: Eva 

Kull, Blockflöte / Kirchgemeinde Stadlerberg 

Kirche Weiach 

Do. 17.  Mittagessen für Seniorinnen und Senioren ENTFAELLT 

wegen Betriebsferien Rest. Pöstli / Kirchgemeinde 

Stadlerberg 

 

Fr.-

So. 

21.-25.  Häckseldienst Bachs 

Mi. 23. 13.00-

16.00 

Sonderabfallmobil Stadel Entsorgungsstelle, 

Neuwisstrasse, Stadel 

Do. 24. 17.00-

19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher 

Anwaltsverband 

Stadthaus Bülach, 

Allmendstr. 6, Bülach 

Sa. 26.  Altpapier- und Kartonsammlung Strassensammlung 

So. 27.  Korbballturnier, Jugend STV Bachs Wetzikon 



So. 27. 17.00 Abendgottesdienst / Kirchgemeinde Stadlerberg Kirche Stadel 

Mo. 28.  Räbenlichtli-Umzug, Kindergarten und 1./2. Klasse Primarschule Bachs 

Mo. 28. 19.15-

21.15 

Jugendfeuerwehr Bezirk Dielsdorf Depot Regensdorf 

 
 
 
 
 

NOVEMBER 

Fr. 01. 13.30 Kreativ-Treff / Kirchgemeinde Stadlerberg Kirchgemeindehaus 

Stadel 

Sa. 02. 10.00 Dorftreff / Bachser Forum Bistro Dorfladen Bachs 

So. 03. 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl am Reformationssonntag 

/ Kirchgemeinde Stadlerberg 

Kirche Bachs 

Mi. 06. 13.00-

14.00 

Altmetallsammlung Werkhof Bachs, 

Bachsertalstrasse 3 

Mi. 06. 20.00 Thema: Alarmzentrale Steinmaur 

Do. 07. 17.00-

19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher 

Anwaltsverband 

Stadthaus Bülach, 

Allmendstr. 6, Bülach 

Fr. 08. 19.00-

21.00 

Schweizer Erzählnacht für alle Schülerininen und 

Schüler der Primarschule Bachs aber der 1. Klasse 

Schulhaus Lindenbuck 

So. 10. 10.00 Unti-Tauf-Gottesdienst mit anschliessendem 

Kirchenkaffee, Mitwirkung: 3. Klass-Unti-Kinder mit 

ihrer Katechetin Denise Kunz / Kirchgemeinde 

Stadlerberg 

Kirche Stadel 

So. 10. 17.00 Konzert / Unterländer Stimmen Kirche Bachs 

Mo. 11. 20.00 VPK Sitzung Gemeindehaus Bachs 

Mi. 13. 19.00-

21.30 

Feuerwehr Banesto – Kader Depot Steinmaur 

Do. 14.  Kochabend / Mannechuchi MZG Bachs 

Sa. 16.  Korbball Wintermeisterschaft 1. Runde, Jugend STV 

Bachs 

Grafstal 

So. 17. 09.30 Gottesdienst mit anschliessendem Kirchenkaffee / 

Kirchgemeinde Stadlerberg 

Kirche Bachs 

Do. 21. 12.00 Mittagessen für Seniorinnen und Senioren / 

Kirchgemeinde Stadlerberg 

Rest. Pöstli, Stadel 

Do. 21. 

 

17.00-

19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher 

Anwaltsverband 

Stadthaus Bülach, 

Allmendstr. 6, Bülach 



Sa. 23. 18.30 Füürverein Banesto – Raclette Plausch  

Vereinsintern 

Mulflen 

So. 24. 09.30 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag / Kirchgemeinde 

Stadlerberg 

Kirche Bachs 

So. 24. 10.00 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag / Kirchgemeinde 

Stadlerberg 

Kirche Stadel 

Di. 26. 19.00-

22.00 

Jugendfeuerwehr Bezirk Dielsdorf – Kader / 

Jahresplanung  

Depot Dielsdorf 

Fr. 29. 19.15-

21.30 

Feuerwehr Banesto – HAUPTÜBUNG Depot Steinmaur 

Sa. 30. 14.00 Seniorennachmittag, „Turnerchränzli mit den Stadler 

Turnvereinen“ 

Neuwis-Huus Stadel 
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